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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kiel 28 Juni Nachdem die Segelyacht Meteor inaller Jrühe v Hafen verlaſſen hatte danpſte gegen 9 Uhr die

Hohenzollern in der Richtung auf Travemünde woder Kaiſer heute und morgen den dort ſtattfindenden Regatten
u d r des Kaiſers nach Kiel erfolgt

morgen abend oder Sonntag frühDas Befinden der Kaiſerin iſt auch heute gut über die
Bee e re Ffrgr Palais iſt jedoch eine feſte Beſtim
mung noch n etroffenDein Reichstager Fürſten Hohenlohe iſt vom König
von Sachſen der Orden der Rautenkrone verliehen worden

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Hollmann hat ſich
wie die Poſt erfährt von Kiel aus auf Urlaub nach der Weſt
küſte von Norwegen begebeu

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 25 Juni Das Abgeordnetenhaushatheute

in einer von dem Abg Rickert beantragten namentlichen Ab
ſtimmung den von dem Herrenhauſe beſchloſſenen Geſetzentwurf
betreffend den Verzicht auf die Rückzahlung der
Grundſteuerentſchädigungen d h die Aufhebung der
gs 18 27 des Geſetzes betr Anfhebung direkter Staatsſteuern
mit 126 gegen 109 Stimmen angenommen Für die Auf
hebung ſtimmten die Konfervativen die Freikonſervativen mit
Ausnahme der Abgg Kroener v Voß Lucius Weyerbuſch vom
Centrum die Abgg Prinz Arenberg Conrad Glatz v Gliszcynskt
Opfergelt Stephan Beuthen v Strombeck Szmula von den
Nationalliberalen Bachmann Falkenhagen Groth Günther
Jürgenſen Martens Reimuitz Weber Genthin Gegen die
Aufhebung die Freiſinnigen Polen und die große Mehrheit der
Nationalliberalen und des Centrums Die Abgg v Erffa Ekonſ
und Präſident v Köller enthielten ſich der Abſtimmung Jn der
Diskuſſion wies Abg Richter freiſ Vp eingehend nach daß
der Geſetzentwurf darauf hinauslaufe 10 Millionen Mark den
Beſitzenden in den Schoß zu werfen Auch Rickert und Ehlers
von der freiſ Vereinigung bekämpften die Vorlage Rickert er
innerte daran daß Fürſt Bismarck die Aufhebung der ſtaatlichen
Grundſteuer ohne Rückzahlung der 1861 und 1867 dem
grundſteuerfreien Grundbeſitz gezahlten 34 Millionen für un
gerecht erklärt habe Heute aber ſei der agrariſche
Fanatismus ſo groß daß man nicht einmal den ſtatiſtiſchen Nach
weis abwarten wolle Abg Ehlers ſieht in dieſer Jntereſſen
politik eine große Gefahr für den Staat v Huene Eentr
ſprach gegen die Vorlage während Jürgenſen nl Dobenek
konſ Chriſtopherſen und Hanſen freik für Dr Sattler
nl und Fiſcher konſ gegen das Geſetz ſprachen Der Finanz

miniſter erklärte er gehe vorläufig auf die Sache nicht ein da
er noch verſchiedene Redner hören wolle er habe aber nichts
gehört was nicht ſchon bei der Berathung des Geſetzes von 1893

Ermittlungen mit welches ſich auf ein Drittel der urſprünglichen
Entſchädigungen alſo auf 10 Mill M bezieht Daraus ergiebt
ſich daß von 18,524 Rückzahlungspflichtigen unter 1000 M im
ganzen 4,360,927 /39 den vierten Theil des Geſammt
betrags durchſchnittlich 61,60 M oder eine jährliche Rente
von 2 M zu zahlen haben während o der Zahlungspflich
tigen Entſchädigung über 1000 nämlich 659 Veſitzer
3,469,000 M zu zahlen haben alſo per Kopf 4779,10 M Damit
iſt die Behauptung widerlegt daß die Rückzahlungspflicht in der
Hauptſache den kleinen Grundbeſitz belaſte Mehr als zwei
Drittel der Zahlungspflichtigen habe eine Entſchädigung unter
50 M erhalten und ſolle zurückzahlen per Kopf 15,13 M Jn
Schleswig Holſtein haben nach der vorläufigen Ermittelung
3000 Grundbeſitzer 2 Mill erhalten ſie ſollen zurückzahlen
2 Mill Dort ſind aber die Grundbeſitzer meiſt noch im Beſitz
der Entſchädigung Gegen die Behauptung daß aus dem be
ſtehenden Geſetz eine Unſumme von Prozeſſen entſtehen würde
führt der Miniſter an daß von den 1000 bisher ermittelten
Zahlungspflichtigen nur 16 Prozeſſe eingeleitet ſind Das Ge
ſetz betr die Verpfändung von Kleinbahnen wird unverändert
angenommen daſſebe ſoll am 1 Okt d J in Kraft treten

Zollregulativ für den Kaiſer Wilhelm Kanal
Das vom Bundesrathe angenommene Zollregulativ für den

Nord Oſtfee Kanal beſtimmt dem Vernehmen nach zunächſt
2 der NordOſtſeeKaual in Verbindung mit der Unterelbe
auf der einen und der Kieler Föhrde auf der anderen Seite
die Zollſtraße bilden ſolle für den Verkehr nach den Orten der
Uuterelbe und Kieler Föhrde und den aus dem hamburgiſchen
Freihafengebiet zu Waſſer ansgehenden Verkehr Der Eingang
wie der Ausgang von Fahrzeugen in den reſp aus dem Nord
OſtſeeKanal ſoll zu jeder Zeit erfolgen können es ſind be
ſondere Landungsplätze eingerichtet an welchen allein das Ein
und Ausladen der Schiffe erfolgen darf ohne beſondere Er
lanbniß der Zollbehörde ſollen an den Ufern des Kanals zoll
freie Gegenſtände in verpacktem Zuſtande und zollpflichtige
Sachen nicht ein reſp ausgeladen werden dürfen Die ein
zelnen Vorſchriften e die Abfertigung des Schiffsverkehrs
die Verwendung der Zollflagge reſp Leuchte die Anſagezettel
die Befreiung von der zollamtlichen Begleitung für die Kanal
fahrt uſw rwähnenswerth dürfte auch für weitere Kreiſe
ſein daß die Lootſen ſowie die Streckenaufſeher der Kanal
verwaltung auf das Zollintereſſe vereidigt werden ſollen und
daß die deutſchen Kriegsfahrzenge und die unter Kriegsflagge
fahrenden Trausportſchiffe der deutſchen Marine ſowie die
ausländiſchen Kriegsfährzenge beim Durchgange durch denNord OſtſeeKanal von jeder zollamtlichen Kontrolle frei

bleiben In Bezug auf die Erhebung der Kangalabgaben iſt
jetzt beſtimmt daß dieſelbe beim Eintritt der Schiffe in den
Kanal ſeitens der betreffenden Zollſtellen zu erfolgen habe
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ausgeſprochen worden ſei Er theilte aber das Material der H

Das geſühnte Staatsverbrechen
Bei Beginn der Sitzung des Abgeordnetenhauſes am Freitag

nahm Abg von Kardorff den neulich im Eifer des
Gefechts gebrauchten Ansdruck Naubſtaat als parlamentariſch
unzuläſſig zurück

Verſchiedene Mittheilungen
Der Reichsanzeiger r die Ernennung des Land

rathes Rudolf von Benn Sohnpräſidenten von Hannover zum Abtheilungschef für di
r

unter Beile

e Finanzbei dem kaiſerl Gouvernement von Deutſch Oſtafrita

ung des Titels als Finanzdirektor und des lang

zum Hilfsarbeiter
Regierungsrath

Jn der Kreuzzeitung kriſelt s weiter Jetzt hat ſie
im Handelsvegiſter die Anzeige daß

dem Sitz in Berlin durch Vertrag auf den Grafen
Finck von Finckenſtein zu Troſſin in der Mark über
gegangen iſt unter der Firma Verlag der Neuen Preußiſchen
Zeitung Graf Finckenſtein mit dem Sitz in Berlin

Die Anrechnun
Berechnung der Volks r geſchieht neuerdings auf
das energiſche Drängen der Mi
Kürzlich iſt auch in Poſen ſeitens der Stadtverordneten die nur

eſammten auswärtigen Dienſtzett beſchloſſen worden Der Min

die StadtverordnetenVerſammlung nach vierjährigem Widerſtande
nachgegeben hat Die Maßregel verurſacht der Stadt einen jähr
tichen Mehraufwand vou 38,125 M

Marinengchrichten Nach plegaxſcer Meldung an das
Ober Kommando der Marine geht S M S Kaiſer Kom
mandant Kapitän zur See Jäſchke am 29 Juni von Hongkong
in See S M S Cormoran, Kommandant KorvettenBrinkmann iſt am 27 Juni in Lorenzo Marquez ein
getroffen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Die wiener Blätter melden aus

Budapeſt Kaiſer Franz Joſef habe dem ungariſchen
Miniſterpräſidenken Baron v Banffy ſeine Zuſtimmung
u einem liberalen Pairsſchub gegeben welcher theils

jetzt theils im Herbſte zur Ausführung gelangen ſoll Gleich
zeitig wird aus Budapeſt folgendes gemeldet Jn derMächten Zeit werden vier liberale erbliche Pairs ernannt

werden die Serie vieſer Ernennnngen iſt damit wie der
Peſter Lloyd meldet keineswegs abgeſchloſſen Durch dieſe

Ernennung erſcheint das Schickſal der noch rückſtändigen
rchen politiſchen Vorlagen im Oberhanſe geſichert
ierdurch wird es möglich daß die kirchenpolitiſche Frage von

der Tagesordnung verſchwinde Andererſeits glaubt man auch
annehmen zu dürfen daß in dieſer Ernennung erblicher Mit
glieder des Oberhauſes ſich ein Vertrauensakt der Krone zu
dem Miniſterium Banffy kundgiebt und dadurch die Stellung
des letzteren eine erhebliche Befeſtigung gewinnt Wie erinnerlich hakte die Krone eine ähnlich Forderung des

Miniſteriums Wekerle im vergangenen Jahre verweigert wo
durch die Kriſis damals unvermeidlich wurde

England Es werden folgende weitere Ernennungen amtlich
emeldet Zum Lord Großkanzler Lord Halsburh zum
ordSiegelbewahrer Viscount Croß zum Kanzler des

Herzogthums Lancaſter Sir Henry James zum Miniſter
des Jnnern Sir Matthew White Ridley zum Kriegs
miniſter Margquis of Lansdowne zum Staatsſekretär
für Jndien Lord George Hamilton zum Präſidenten des
Handelsamtes C J Ritchie r LordStatthalter von Jr
land Lord Cadogan zum Lordkanzler von Jrland Lord
Balfour of Burleigh Alle dieſe bisher genannten Per
ſonen ſind Mitglieder des Kabineks Zum Unterſekretär für
die auswärtigen Angelegenheiten wurde George Curzou
Mitglied des Unterhauſes ernaunk

Frankreich Jn der Sitzung der Heereskommiſſiton
am Freitag ſprach ſich der Kriegsminiſter gegen die
zweijährige Dienſtzeit aus weil man bei einer ſolchen
nicht wie Deutſchland ausreichende Effektivbeſtände haben
würde und weil dieſelbe die Bildung von Artillerie und
Kavallerie Cadres verhindern würde

Eine Note des Temps bezeichnet alle Meldungen betreffs
einer theilweiſen oder gänzlichen Publikation der zwiſchenFrankreich und Rußland elwa beſtehenden Renven
tionen auf Grund von Erklärungen ſehr maßgebender Per
ſonen als durchaus unbegründet

Ueber die Eröffnung des fünften internationalen Ge
fängniß Kongreſſes in Paris ſind folgende VBe
ſtimmungen getroffen worden Am Sonnabend den 29 Juni
abends findet Empfang im Elyſée ſtatt Die feierliche Erxöff
nung erfolgt in der Sorbonne am Sonntag den 30 d 4 Uhr
nachmiktags in Gegenwart des Präſidenten der Republik
abends giebt das Komitee den Delegirten ein Baukett Am
Montag den 1 Juli 9 Uhr vormittags beginnen die Arbeiten
des Kongreſſes

Jtalien Jm Verlaufe der Kammerſitzung vom Freitag
warf ein Jndividunm Namens Ferrari von der für die
Zuſchauer beſtimmten Tribüne einen Brief in den Sitzungsſaal
was jedoch nicht allgemein bemerkt wurde Das Schreiben
war an den Miniſterpraſidenten Crispi gerichtet und enthielt
eine Bitte um Unterſtützung Ferrari würde in der Quäſtur
einem Verhör unterzogen und ſodann freigelaſſen

Belgien Der Senat genehmigte am Freitag die beiden
von der Kammer bewilligten Geſetzvorlagen und zwar das

niſter an immer mehr Orten

gſen des Sohnes des Ober

jährigen Meliar eiters des Major von Wiſſinann Dr Bumiller
ebendaſelbſt mit dem Titel Kalſerlicher

ihren Beſitzer gewechſelt Der Reichsanzeiger enthält nämlich
die Handlung in Firma

Verlag der Neuen Preußiſchen Zeitung J von Kröcher mit

der auswärtigen Dienſtzeit bei

die Hälfte der h anrechnen wollten die h e
r

atte ernſtlich mit Zwangsetatiſirung gedroht welcher Drohnung

Uebereinkommen mit de Browne de Fiögne behufs Rück
zahlung ſeiner Schuldforderung mit 59 gegen 13 Stimmenbei 8 Summenthaltun ſowie den hypothelariſchen Kredit

für die Kongo Eiſenbahn mit 61 gegen 11 Stimmen

Bulgarien Es verlautet der bulgariſche Exarch in Kongautwer habe am 22 d Schritte bei dem Großvezier

unternommen bezüglich der Durchführung des Kirchen
fermans vom Jahre 1870 mit dem dringenden Erſuchen um
die dem Verſprechen gemäße Einwilligung der zur
Beſetzung der Bisthümer Dibre Melnik Mouaſtir Struma
und Kokus Der Großvezir erkannte die Berechtigung des
Verlangens an verſprach die Frage zu prüfen und nach
Möglichkeit an die Ausführung derſelben zu gehen Der Groß
vezier wünſcht daß der Exarch in Macedonien bernhigend
einwirke was dieſer zuſagte Der Exarch empfahl die Pforte
möge daſſelbe Verlangen unter gleicher Zuſicherung in Sofia
ſtellen Jn politiſchen Kreifen Konſtankinopels neigt man
der Anſicht zu daß die Stimmung in Macedonien und die
dort herrſchende Agitation durch Gewährung dieſer Konzeſſionen
beſchwichtigt bezw beendet werden könnte Man hält die
ganze oder theilweiſe Gewährung für wahrſcheinlich

Madagaskar Aus Majunga wird vom 28 d gemeldet
Sobald die Straße von Marlolo nach Suberbieville fertig iſt
was nahe bevorſteht werden die Truppen in Suberbieville
zuſammengezogen und der Vormarſch wieder aufgenommen
werden Die Hovas haben nach Andriba zurück
gezogen die Zahl der Fahneuflüchtigen unter ihnen wächſt
täglich General Mehzinger iſt zu den Vorpoſten aufgebrochen

n Die Times meldet aus Hongkong Died Kriegsſchiffe vor Makung zufammen ſie be
reiten einen Angriff auf die Schwarzflaggen vor Der
chineſiſche General verlangte wiederholt die Zurück
ziehung der britiſchen St reitkräfte Als die chineſiſchen
Kanonen gegen die Fremdenanſiedelnng gerichtet wurden

machten die britiſchen Kriegsſchiffe gefechtsklar und
brohten mit Gegenmaßnahmen der chineſiſche Com

mandeur zog ſodann feinen Befehl zurück Hieranf landeten
die Engländer 200 Matroſen und Marineſoldaten mit fünf

n Die Zugänge zu der Fremdenniederlaſſung ſind ver
arrikadirt
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

82 Sitzung vom 28 Junt 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Miquel u a
Präſident v Köllerz Vor Eintritt in die Tagesordnung er

theile ich das Wort dem Abg Frhr von Heereman
v Frhr v Heereman Jn der enſtag Sitzung wäh

rend ich das Präſidium führte iſt von einem Abgeordneten be
züglich zweier Bundesſtaaten eine Bezeichnung gebraucht welche
an ſich parlamentariſch unzuläſſig iſt und als ſolche bezeichnet
werden muß habe dieſelbe nicht gehört bei der Unru
des Hauſes und habe erſt ſpäter davon Kunde erhalten
ich hört ſo würde ich ſofort die erforderliche Remedur
haben eintreten laſſen

Abg v Kardorff fk Bei der Auseinanderſetzung der reichs
geſetzlichen Regelung über das Jrrenweſen iſt mir im Eifer des
Gefechts der Ausdruck Raubſtaaten entſchlüpft der
tariſch unzuläſſig iſt und den ich grrit u urücknehme Die
Herren wiſſen alle daß mir eine verletzende Abſicht damit
fern gelegen hat ich muß aber anerkennen daß er verketzend
wirken konnte

Abg v Eyuern nl Bei der Bedeutung welche die Be
glauben daß esmerkung des Abg v Kardorff hat möchte irichtig durch das Präſidium feſtſtellen cb

Abg v Kardorff mit ſeiner Bezeichnung Reuß ß jüngere
oder Reuß ältere Linie gemeint hat Heiterkeit

Präſident v Köller Herr Abg v Eynern das war keine
Bemerkung zur Geſchäftsordnung

esordnung einDas Haus tritt hierauf in die
Zunächſt wird die Frage ob der Abgeordnete bisherige Land

ſei au

erichtsrath Koliſch dadurch daß er unter Aenderung ſeiner
mitsbezeichnung in A eri vo te e e eSumme im Abgeordnetenhaufe verloren habe

verDer Geſetzentwurf betr die Aufhebun des Abſchnitts 1

des Anhangs zur revidirten Apothekerordnung vom
11 Okt 1881 wird ohne Debatte in dritter u
nommen ebenſo mit lediglich redaktionellen
Fern Abg Kirſch der Geſetzentwurf betr die Erb
ſcha euerAntrag des Abg Frhrn von Heereman nicht nur dieöffentlichen ſondern alle rigen von der Steuer zu be

freien wird abgelehnt nachdem ſich Miniſter Dr Miqueldagegen erklärt die
as Haus geht dann über zur zweiten Berathung des Geſetzentwurfes betr die Aufhebung der e des Geſetzes

wegen e direkter Stagtsſteuern vom14 Juli 1898 in Verbindung mit der zweiten Berathung des
Antrages der Abgg S und Gen aufeines Geſetzentwurfs zur Abänderung des Geſetzes wegen Auf

S Staatsſteuern Die Kommiſſion hat dem Antrage
olgende Faſſung gegs 1 Jl S 18 27 des Geſetzes wegen Aufhebung direkter

Staatsſtenern werden aufgehoben
S 2 Die auf Grund dieſer Paragraphen erfolgten Rück

Sugen der Entſchädigung an den Staat werden aus der
taatskaſſe zurückvergütetAbg Jürgenſen u bemerkt da ſein Antrag mit der vom

Herrenhauſe hierher gekommenen Faſſung übereinſtimme erüb
ſich eine geſonderte Berathung des Antrags den er deshalbzuziehen b vorbehalte je nach der Faſſung welche die

hansfaſſung bekommt

e
erren

Abg Nichter frſ Vp Ein etwas boshafter Kollege bemerkte
li ir Weshalb wollenen

Nothſtande der Landwirthſchaft wenn ein G
wird ſo nützt alles Reden dagegen r a
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voll erhoben

aus mit kurz zuvor gefaßten Beſchlüſſen in draſtiſchen Wideru ſetzt d will es h weht verſuchen obgleich die An
nahme des Geſetzes in der Kommiſſion mit 10 gegen 4 Stimmen
erfolgt iſt Ein ſo erſtaunliches Geſetz iſt mir wer nicht vor

ekommen welches ohne daß ſich ſeit zwei Jahren in den Ver
älimiſſen etwas geändert hätte bei einer ungünſtigen Finanzlage

i0 Millionen einfach aufgiebt Das Geſetz liegt zum allergrößten
Theile im Jntereſſe des Großgrundbeſitzes Lebhafter Wider
ſpruch rechts und ich werde das Märchen daß auch der bäuer
liche Beſitz e iſt nd ä Es iſt gefliſſentlich
allerdings verbreitet worden daß dies Geſetz hauptſächlich demVonernſtande zu gute komme Eigentlich müſſen ſich die

ntereſſenten an dieſem Geſetz hier der Abſtimmung enthalten
s ſind ſeiner Zeit 22 Millionen Entſchädigungskapitalien auf

das platte Land gekommen und davon fielen 17 Millionen auf
die Gutsbezirke Sind das denn kleine Bauern Der Groß
rundbeſitz iſt immer an der Summe die jetzt in BetrachtPeet noch viel mehr betheiligt als damals bei dem Empfang

der Entſchädigungskapitallen Allein auf die Fideikommißbeſitze
u mehr als ein Viertel der Summe und auf die Guts
ezirke kommt ebenfalls eine ſehr große Summe Daraus

ergiebt ſich im ganzen daß von den 10 Millionen die zur
Rückzablung gelangen ſollen 7 Mill auf den e 7kgrndoei

entſallen Nun verweiſt man auf die Petitionen aus bäuerlichen
Kreiſen die kamen allerdings aber erſt nachdem die Großen
vorangegangen waren und ſich nicht mehr in ihrer Nobleſſeobligirt ühlten Noch vor 2 Jahren lehnte Herr von Levetzow

im Herrenhauſe jedes derartige Geſchenk ab Jetzt wollen r
etwas geſchenkt haben Unruhe rechts Der Antragſteller im
Herrenhauſe Herr v Bethmann Hollweg w eine Statiſtik auf
unehmen verſucht man ſagt auf einen Gro ndundert kleine Beſitzer die daran intereſſirt ſind man hütete ſich

aber zu ſagen daß der eine Großgrundbeſitzer ganz erheblich
höher intereſſirt iſt als die hundert kleinen Nach der Beth
mann ſchen Statiſtik kommen 644 Kleingrundbeſitzer Hört hört
rechts mit 22,700 M in Betracht dagegen 19 Großgrundbeſitzer
mit 204,000 M Nun rufenßSie doch auch hört Pypt Jm
Durchſchnitt iſt jeder Großgrundbeſitzer mit 10,000 jeder
Kleingrundbeſitzer mit 30 M intereſſirt Herr v Bethmann
plwea führte ſelbſt an daß für einen Bezirk in Betracht kämen
9 Großgrundbeſitzer mit 1,800,000 M und ca 18,000 Klein

grundbeſitzer mit 123,300 M Man muß auch bedauern daß
die Grundſteuerentſchädigung nicht auf einmal zurückbezahltwerden ſoll ſondern in 60 Fabres in ganz kleinen Raten Die

urückzahlungspflichtigen ſtehen ſich trotz dieſer Rückzahlungs
pflicht jetzt bedeutend beſſer als vor der Steuerreform Das
erkennen ſie aber nicht an Was Schleswig Holſtein betrifft ſo
kommen für dieſe Provinz 22 Mill in Betracht Sind da
die Kapitalien von 900,000 M darin die der Herzog von Olden
burg bekommen hat Rufe Nein Jch habe ſie auch nicht
eingerechnet Für Schleswig Holſtein würde im ganzen eine
Rentenlaſt von 40 50,000 M entſtehen während ihm 5 Millionen
Grund und Gebäudeſteuern überwieſen worden ſind Dieſe
Siteuern werden aber von den Kommunen nicht auf alle Fälle

Von irgend einer Benachtheiligung durch die
Steuerreform kann man nach den dortigen Verhältniſſen alſo
pgt ſprechen ebenſowenig vom Nothſtand der Landwirthſchaft
da dort gerade der Theil des Landes der die höchſten Summen
bekommen würde vom niedrigen Preiſe des Körnergetreides gar
nicht betroffen wird denn dort iſt die Viehzucht die Hauptſache
Der Abg Hanſen hat auf die Pflichttreue der Schleswig Hol
ſteiner ſeit dem Kriege von 1849 hingewieſen dafür ſollen dann
dieſe Summen gleichſam ein Trinkgeld ſein Unruhe
Schleswig Holſtein hat lediglich ſeine Pflicht gethan wie auch
das übrige Deutſchland Dann verweiſe ich aber auch noch auf
die hohen Vortheile Schleswig Holſteins aus dem Kaiſer Wil

zu dem Preußen eine ſo beträchtliche Summe zuge
euert hat Vortheile von der Steuerreform hat nur der Oſten

habt denn der Weſten muß jetzt noch mehr zahlen und der
taat hat nach den Angaben des Finanzminiſters keinen Vor

theil gehabt Bei dieſen finanziellen Verhältniſſen bei denen
der Finanzminiſter dem Kultusminiſter ſo freigebig 8000 M für
das Jrrenweſen bewilligt hat will man 10 Millionen oder eine
Rente von 400,000 M auf 60 Jahre leichten Herzens aufgeben
Jch wünſchte der Herr Finanzminiſter wäre ebenſo hart und
zähe den Koterien von Sonderintereſſen gegenüber die ſich
herandrängen um die Staatskaſſe für ſich zu plündern Un
ruhe und Lachen rechts Jch kann dem Finanzminiſter nur zu
rufen Landrath werde hart dieſen Herren gegenüber n
Miniſter ſagte einmal im Reichstag man müſſe alle Geſetzent
würfe darauf anſehen wie ſie auf die Sozialdemokratie wirken
Nun dies Geſetz würde auf ein Menſchenalter hinaus der
Sozialdemokratie Agitationsſtoff geben und eine leckerere Mahl
zeit könnte man den Sozialdemokraten gar nicht geben Es
wird auf allen Gebieten geſpart und geknauſert und hier will
man den Beſitzenden ein Geſchenk in den Schoß werfen Bei
fall links Ziſchen rechts

Abg Frhr v Dobeneck konſ Die Gegner des Geſetzes
befinden ſich v ch der Grundfragen die hier in Betracht
kommen namentl
Entſchädigungen gezahlt worden ſind im Jrrthum Die Ent
ſchädigung iſt nicht für Auferlegung der Grundſteuer gezahlt
worden ſondern für die Aufhebung des Privilegs der Grund
ſteuerfreiheit Wenn alſo die jetzt als Entgelt für den Verluſt
jener Befreiung geipa Entſchädigung zurückgezahlt werden
ſalle ſo müſſe auch das Privileg wiederhergeſtellt werden Sehr
richtig rechts Jm übrigen iſt die Staatsgrundſteuer nicht
einmal aufgehoben ſondern nur außer Hebung geſetzt und es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß der Staat auf dieſe Steuer auch wieder

Den Gutsbeſitzern wird hier nichts geſchenkt Wenn
Richter jetzt die Rechnung von 62 noch einmal aufſtellen

würde ſo würde er finden daß der Großgrundbeſitzer nicht mehr
in dem Maße dabei in Betracht komme wie früher Wir
tordern nur ein Recht und von einem Plündern der Staatskaſſe
kann abſolut keine Rede ſein Jm übrigen iſt es auch ganz
gleichgiltig wem das Geſetz zu Gute kommt denn es handelt

um eine Beſeitigung einer Ungerechtigkeit Uebrigens
eine Menge von Petitionen für das Geſetz faſt aus

ießlich von kleinen Grundbeſitzern und Städten eingegangen
t genügend hervorgehoben iſt der die Gutsbezirke betreffende

nkt Die von dieſen ſeit 1861 gezahlten Steuern gehen über
das Doppelte deſſen hinaus was ſie bekommen haben und nun
ſellen ſie ohn Entſchädigung das wieder herauszahlen ihr

Zrpiieg aber nicht wieder bekommen Jn Schleswig Holſtein
daben die kleinen Beſitzer baares Geld meiſt nicht bekömmen
ſondern es iſt ihnen der Kanon worden und nun ſollen

die Summe in baar zahlen das iſt eine direkte Vermögens
igung Die Summe von 10 Mill kann ich gar nicht ſo hoch

J zumal ſie noch durch die unzweifelhaſt bevorſtehenden
e chen Prozeſſe noch gekürzt werden wird Man hat geſagt

Steuerreform habe auf einem Kompromiß beruht das leugne
S aber ſelbſt wenn es der Fall wäre ſo beruhen die meiſtenejetze auf Kompromiſſen Jch kann Sie nur bitten das Geſ
oder den vorliegenden Antrag anzunehmen Sie werden ſi
dadurch den Dank des Hauſes erwerben Beifall rechts

Abg Frhr v Huene Ctr Jch muß mich gegen das Geſeerklären Bei der Steuerreform war dieſe r
zahlung ein weſentlicher Punkt und das damals gemachte Geſetz
entſpricht dem Rechtsgefühle des ganzen Landes Wir können
dies Geſetz jetzt nicht wieder en wo doch die Verhältniſſe
jetzt gerade ſo liegen wie damals und a gar nichts geändert
hat Auch ich bin der Ueberzeugung daß mit dieſem Geſetz ein
kraker Agitationsſtoff eſchaffen wird Den Anfang haben Sien in der Richter ſchen Rede gehört Helterteit ie Sache

eine reine Jntereſſenfrage und die Rückzahlungsbedingungen
nd doch ſehr mnilde Dienicht ein Kapitel Leute bezahlen ja nur eine Rente

Abg Chriſtopherſen faſt unverſtändlich tritt für die ſchles

ch über die Frage wofür und weshalb die

wigholſteinſchen Jntereſſen ein Gerade dort hätten die kleinen
Beſitzer ein hohes Jntereſſe an der Vorlage

iniſter Dr Miquel Wir ſind in der an noch gar
nicht in der Lage das Ergebniß der bisherigen Feſtſtellungen zu
überſehen und anzugeben welche Kategorien von Grundeigen
thümern von der Rückerſtattungspflicht betroffen werden würden

tatiſtiſche Daten haben wir nur über etwa ein Drittel der in

d emg e wen an M ſind urrün an Entſchädigungen geza ordenv Von en Betrage ſollen nur 18,529 Pflichtige die Summe

von 4,360,917 M u des macht etwa 43,31 Proz der
urſprünglich e umme Nach den augenblicklich ſchonfeſt chenden ſtatiſtiſchen Ermittelungen beträgt von dem uns
bekannten Drittel aller Pflichtigen die Zahl derer die

a unter 50 M pirüchzeb en haben 18,232 welche zuſammen
zurückzuzahlen haben ,874 oder pro Kopf 15,30 M
Gört Hört links

b von 50 100 M 1990 die zu zahlen haben 134,419
pro Kopf alſo 70,40 M

h 100 250 M 1650 mit 246,461 M pro Kopf

d von 250 500 M 687 mit 241,709 M pro Kopf
351,80 M

e h 500 1000 M 387 mit 265,223 pro Kopf
über 1000 M 659 mit mehr als 3 Millionen M Hört

Hört links pro Kopf 4947 M
Unter a ſind alſo enthalten mehr als zwei Drittel aller

Pflichtigen aber nur mit 1 Proz des Geſammtbetrages
Unter abis e ſind enthalten zo aller Pflichtigen aber nur mit

des Geſammtbetrages Hört Hört links Der Reſt iſt
r z thaten mit o der Pflichtigen und des Geſammt

etrages
Jn Schleswig Holſtein würde es etwa 8000 Rückzahlungspflich

tige geben die urſprünglich gebe Summe betrug 2 Mill
die zurückzuzahlende etwa 2 Mill Man hat auf die vielen Pro
zeſſe die ſich herausſtellen würden hingewieſen Jn Schleswig
Holſtein ſind von 8000 Pflichtigen nur 16 Prozeſſe erhoben
worden Das liegt z Th daran daß wir in allen Zweifels
fragen contra fiscum entſchieden haben Ebenſowenig iſt es
richtig daß gerade die kleinen Städte betroffen werden würden
wir haben da in den meiſten Fällen die fallen
laſſen Hört hört links Ferner iſt es nicht richtig daß in
Schleswig Holſtein nicht baar ausgezahlt worden wäre obwohl
das an ſich gleichgiltig wäre Jm übrigen will ich auf die Sache
ſelbſt noch nicht eingehen ſondern nur bemerken daß ich heute
nichts gehört habe was ich nicht ſchon bei der Berathung der
Steuerreform gehört hätte Beifall links

Abg Dr Sattler nl Seit dem Jahre 1892 hat ſich abſolut
nichts Neues ereignet was für das Geſetz ſpräche Wenn man
auch eine unrichtige Agitation ignoriren kann e eine an
dieſes Geſetz anknüpfende Agitation würde ich mich aus Rechts

efühl nicht ablehnend verhalten können Selbſt das Miniſterium
Manteuffel erkannte ein Recht auf Entſchädigung für die Grund
ſteuereinführung nicht an trotzdem wurde ſie 1861 aus Billig
keitsgründen gewährt Für mich und einen Theil meiner Freunde
war die Frage der Rückzahlung der Grundſteuerentſchädigung
entſcheidend für unſere Stellungnahme zur Steuerreform und
ſelbſt Herr von Jagow erkannte für die Konſervativen an daß
das Fallenlaſſen der die zie nicht in der Billigkeit
läge Hätten wir und viele Andere damals dieſen Antrag vor
ausgeſehen ſo wäre das Schickſal der Steuerreform gefährdet
r Die Aufgabe der Entſchädigungspflicht wäre eine un
erechtigte Bereicherung auf Koſten der allgemeinen Staatskaſſe

Dem kann ich nicht zuſtimmen und bitte Sie daher obwohl ich
zugebe daß für Schleswig Holſtein die Sache etwas anders liegt
von der Annahme des Geſetzes abzuſehen Beifall

Abg Hanuſen ſk beruft ſich für den Antrag auf Profeſſor
Dernburg der im Herrenhauſe ausgeſprochen hat er erblicke in
der Rückforderung eine Verletzung des materiellen Rechts
Gerade der kleine Beſitzer ſei an der Frage ſehr intereſſirt das
wiſſe er aus ſeinem Wohnkreiſe Huſum Auf die Aeußerung
des Abg Richter Schleswig Holſtein beanſpruche ein Trinkgeld
einzugehen dazu ſei er zu gut erzogen Es ſei unerhört daß
jemand ſolche Behauptungen auſſtellen könne Der Nord Oſtſee
Kanal habe für Schleswig Holſtein eine weit geringere Be
deutung als für das ganze übrige Deutſchland Er bitte den
Antrag anzunehmen

Abg RNickert Frſ Ver hält die vom Miniſter Miquel ge
brachten Zahlen für geradezu vernichtend für die Befürworter
des Geſetzes und erklärt die zum letzteren angeführten Argumente
für nicht ſtichhaltig Der agrariſche Fanatismus ſei ſo groß
daß man nicht einmal warten wolle bis genügendes Material
vorhanden iſt ſondern ſofort eine Aufhebung des kaum gemachten
Geſetzes verlange

Abg Jürgenſen nl beleuchtet die Verhältniſſe in Schleswig
Holſtein und bemerkt dem Abg Richter gegenüber daß er ſeinen
Antrag nicht mit der Noth der Landwirthſchaft begründet
ſondern als eine Forderung der Gerechtigkeit erklärt habe und
justitia est fundamentum regnorum

Abg Ehlers ſgrf Ver bemerkt eine ſo wichtige Frage dürfenicht ausſchließlich vom Standpunkte des ntereſſes aus be
trachtet werden wie das faſt ausſchließlich geſchehe Jn manchen
Kreiſen allerdings ſei das materielle Jntereſſe die Hauptſache
und der Patriotismus mache vor demſelben Halt Er bitte um
Ablehnung des e ä

Abt Fiſcher konſ befürwortet den Geſetzentwurf der gerade
für die kleinen Bauern ein Nutzen ſei Das müſſe auch die linke
Seite des Hauſes zugeben Das Rechtsgefühl des Volkes werde
durch eine Annahme des Geſetzes in keiner Weiſe verletzt Er

e i ſelbſt in allen möglichen Kreiſen in dieſer Beziehung
erkuEin Schlußantrag wird angenommen

Ein Antrag des Abg Rickert auf namentliche Ahſtim
mung wird auch von der geſammten Rechten unterſtützt

Perſönlich bemerkt W Richter F Vp dem Abg Hanſen
gegenüber es verböte ihm ſeine moraliſche und politiſche
einen Antrag in dem es ſich um eine Bettelei handle zu unter
ſtützen dent v Köller erklärt den Ausdruck Bettelei für un

zuläſſig
n der nun ialgenden namentlich en Beſtimmung wird der

Geſetzentwurf mit 126 gegen 109 Stimmen angenom
men Dagegen ſtimmen das Centrum mit Ausnahme der
Abgg Conrad Glatz Opfergelt Dr Stephan und von
Strombeck die Freiſinnigen die Nationalliberalen
mit Ausnahme der Abgg Groth Günther Jürgenſen
Dr Mertens Reimnitz Weber Bachmann die Polenund die freikonſervativen Abgg v Lucius v Voß Weyer
buſch Es enthalten ſich der Abſtimmung die Abgg v Erffa
und v Köll er Die Rechte nimmt das Reſultat der Abſtim
mung mit Beifallsrufen auf als Abg Frhr v Eckardſtein ſein
zuſtimmendes Votum abgiebt erſcholl lautes Hört hört

8,2 wird ebenfalls angenommen
Abg Jürgenſen ſiebt nunmehr ſeinen Antrag zurück
Es folgte die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr das

Pfandrecht an Privatbahnen und Kleinbahnen und die Zwangs
vollſtreckung in denſelben

Die 88 27 31 welche von den Befugniſſen der Gläubiger
Verſammlungen handeln gänzliche oder theilweiſe Aufgabe des
Pfandrechts die Curt mung eines Vorrechts die Gewährungeiner Stundung den Verzicht auſ Sicherungsmaßregeln ſowie
die Zuſtimmung zur Einſiellung des Konkursverfahrens zu be
ſchließen und Vörſchriften über die Berufung c geben be
antragt Abg v Strombeck zu ſtreichen

Abg von Strombeck Cir bemängelt daß der vorliegende
Geſetzeziwurf eine Obliganonen Ausgabe der Kleinbahnen

en

geſtrichen würden könne er nicht für das Geſetz ſtimmen
ganze Entwickelung der

Die
änge davon ab da mit

ieſen Paragraphen das Geſetz ein ſolches werde daß jeder ſich
hüten werde in Kleinbahnen Geld anzulegen

r Dr Hammacher nl beſtreitet die Obligationen der
Kleinbahneun eine unſichere Kapitalanlage ſeien Man brauche nur

die Berliner Pferdebahn Obligationen hinzuweiſen um ein
zuſehen daß das Urtheil des Vorredners nicht in ſeiner Allemeinheit gelten könne Was den Antrag Strombeck anlange
o gebe die Einführung des Bahngrundbuchs wie ſie das Geſetz

vorſchreibe den u eine genügende Garantie Die
88 27 31 müßten unbedingt gerade im Intereſſe einer glücklichengedeihlichen und wirthſchafllichen Entwickelung der gleinbahnen

J recht erhalten werden Auf eine Anfrage des Redners er
wider

Miniſter Schoenſtedt daß auch die Regierung eine Aufrecht
erhaltung der 88 17 38 wünſche Gerade die t einer
Majoriſirung werde Fehengg mit einem weiten Blick die ſach
verſtändig ſeien zur Betheiligung an einer Emiſſion veranlaſſen
Eine Annahme des Antrags Strombeck werde eine Ablehnung
des Geſetzes im Herrenhauſe nach ſich ziehen Vielleicht werde
es noch zweckmäßig ſein eine Beſtimmung zu treffen welche die

W der gemeinſamen Jntereſſen der Gläubiger bei Zwangs
vollſtreckungen und Zwangsliquidationen im Auge hat

Abg Dr Jrmer konſ empfiehlt ebenfalls unveränderte An
nahme des Geſetzentwurfs

dach kurzer welterer Debatte wird der Antrag von Strom
beck abgelehnt und S 27 angenommen

Darauf wird der Reſt des Geſetzes ebenfalls genehmigt
Ein Antrag Kirſch den Zeitpunkt des Jnkrafttretens des

Geſetzes auf den 1 Oktober 1895 feſtzuſetzen wird an
genommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Eiſenbahnvorlage

nebſt Nachtra gsetat Verpflegungsſtationen Pfand
recht an Privat und Kleinbahnen

Schluß nach 4 Uhr
h

Provinzial Nachrichten
Vom Petersberge 28 Juni Miſſionsfeſt Das am

Sonntag hier ſtattfindende Miſſionsfeſt das in dieſem Jahre
zugleich das Feſt des 50jährigen Beſtehens des Petersberger
Hilfsvereins iſt wird folgenden Verlauf nehmen Jn der Kirche
3 Uhr hält Herr Paſtor Wichmann aus Wittenberg der
einzige noch lebende Mitbegründer des Vereins die Feſtpredigt
Ein Geſangschor wird eine Feſtmwotette von dem Hallenſer Armin
Stein Wie lieblich ſind deine Wohnungen Herr Zebaoth mit
Orgelbegleitung vortragen desgl aus dem Paulus Wie
lieblich ſind die Boten die den Frieden verkündigen Bei der
Nachfeier wird Herr Paſtor Kaufmann eine kurze Geſchichte
der 50 Jahre des Vereins geben Herr Paſtor TaubeLeben
dorf die Segenswünſche des benachbarten Alsleber Vereins über
bringen und Herr Superintendent Hahn Zörbig die eigentliche
Miſſionsanſprache halten Mehrere Chorgeſänge werden auch
hier noch vorgetragen Schriftliche Grüße ſind eingelaufen von
der Miſſionsgeſellſchaft in Berlin vom Provinzialverband und
vom Hohenerxlebener Verein

Magdeburg 28 Juni Ein Bild des verſtorbenen
Oberbürgermeiſters Bötticher, deſſen Beſchaffung für
den neuen Sitzungsſaal des Magiſtrates ſchon im v J beſchloſſen
war und zu dem Bötticher ſelbſt dem berliner Prof Hugo Vogel
geſeſſen hatte wurde in der n Magiſtratsſitzung der
letzten übrigens die unter dem Vorſitz des ausſcheidenden zweiten
Bürgermeiſters Born abgehalten wurde namens des geſammten
Kollegiums durch Hrn Stadtrath Duvigneau mit einer kurzen
bewegten Anſprache der Stadt übergeben und zwar als ein
Zeichen herzlichſter Dankbarkeit treueſter unvergänglicher Er
innerung an den Verſtorbenen Bürgermeiſter Born übernahm
mit Dankesworten das werthvolle Erinnerungszeichen namens
der Stadt indem er gern beſtätigte daß das Bild möglichſt alle
Zeit im Sitzungsſaale des Magiſtrats ſeine Stelle finden ſolle
zugleich ſprach er die Erwartung aus es werde die Erinnerung
an die unermüdliche Arbeitskraft und Arbeitsfreudigkeit an die
Herzenswärme und Herzensgüte gegen jedermann die den Ver
ſtorbenen geziert haben vorbildlich wirken für alle die für die
Stadt zu wirken berufen ſeien

G Oſterburg 28 gert Hagelwetter Zählung Ein
heute abend gegen 6 Uhr ſich entladendes Gewitter führte bei
ſtarkem Winde Hagelſchloſſen in Größe von Süßkirſchen
mit ſich welche an Garten und Feldfrüchten bedeutenden Schaden
anrichteten Nach der Berufs und Gewerbezählung
hat unſere Stadt 1109 Haushaltungen mit 2315 anweſenden
männlichen und 2300 weiblichen Perſonen zuſammen 4615 Per

rn Am 1 Dezember 1890 zählte unſere Stadt 4402 Ein
wohner

t Zeitz 28 Juni Zählung Unſere Bevölkerung hat
Grund der am 14 Juni vollzogenen Zählung gegen den

1 Dezember 1890 um 5582 Einwohner zugenomuren und iſt auf
24,296 geſtiegen

Weißenfels 28 Juni ſPPrüfung Am Seminar
kam heute die unter dem Vorſitze der Herren Provinzialſchulrath

rieſe Magdeburg und Regierungs und Schulrath Schul ze
Merſeburg ſtattgefundene zweite Lehrerprüfung zum Ab
ſchluß 24 von 30 Prüſlingen konnte das Zeugniß für die
definitive Anſtellung zuerkannt werden Unter dieſen befand ſich
auch ein ſolcher der die Prüfung in des Königs Rock ablegte

Baubeamte Verſetzt ſind der Regierungs und Baurath Thür in
Magdeburg als Hilfsarbeiter an die Bauabtheilung des Miniſteriums der öffent
lichen Arbeiten in Berlin der Regierungs und Banrath Moebius in Oppeln
an die Königliche Regierung in Magdeburg der Kreis Bauinſpektor Lauth
von Siegkurg nach Delitzſch der Land Bauinſpektor Angelroth bisher bei
der Königlichen Reglerung in Hannover beſchäftigt als KreisBaninſpektor nach
Magdeburg Der Kreis Bauinſpektor Baurath Fritze in Magdeburg tritt am

1 Juli in den Ruheſtand t
C Weimar 28 Juni Jn der heutigen Landtags

Sitzung wurde der mit dem preußiſchen Staat v ene
Vertrag über den Verkauf der Werra Bahn der Weimar
Geraer Bahn und der Saal Bahn mit allen gegen eine
Stimme genehmigt Ferner wurde der Abſchluß eines Vertrags
mit der bayriſchen Regierung über den Bau einer Bahn von
Mellrichſtadt über Oſtheim nach Fladungen genehmigt
und nur der Wunſch ausgeſprochen daß auf Abminderung der das
Großherzogthum treffenden Zuſchüſſe Bedacht genoinmen werde
Der Verkauf des fiskaliſchen Hauſes Schillerſtraße Nr 10
in Weimar an den Gewerbeverein zu Weimar zur Aufnahme
des Muſterlagers thüringiſcher Gewerbs Erzeugniſſe erhielt
die Genehmigung des Landtags ebenſo der Ankauf eines
Gartengrundſtücks des Handelsgärtners Schwabe in Eiſenach
zur Erweiterung des dortigen Landgerichts Gebäudes Hierauf
wurde der Landtag auf unbeſtimmte Zeit vertagt

E Koburg 28 Juni Se ng der Werrabahn Der koburgiſche Speziallandtag hat wie ſchon
kurz erwähnt den Stagatsvertrag mit Preußen über den Verkauf
der Werrabghn einſtimmig angenommen und die Regierung
beauftragt dahin zu wirken daß die Anfübing der koburger
Bahnprojekte Ebersdorf Sonnefeld Weidhauſen und
Koburg Roſſach möglichſt bald in Angriff genommen werde
da ferner Koburg der Sitz einer Bahnverwaltung werde und
daß die jetzt in Meiningen liegen bleibenden Nachtzüge in
Zukunft durchgeführt würden Auch ſollen die Bahnver
bindungen bei r der neuen Fahrpläne beſſer werdenund die Berliner Nachtpoſt ſo zeitig hierher dirigirt werden daß

ſie noch a erledigt werden kann Auch wünſcht man
bier eine Fortſetzung der Linie Koburg Lauſcha nicht über
Sonneberg Stockheim ſondern über Blechhammer Probſtzellatatte die er niemandem als eine ſichere Kapitalanlage empfeönne und begründet ſeinen Autrag Wenn die 88 e An
Koburg erhält für die geleiſteten Zinsgarantie Zuſchüſſe eine



Kiel 28 Juni 6 Uhr 35 Min abends
Meldung wurden bei der heute nachmittag von S M S
Kürfürſt Friedrich Wil helm abgehaltenen Spreng

dienſtübung durch vorzeitiges Entzünden
Sprengpatrone getödtet Seekadett Vahlen Torpedo

Abfindung von 300,000 M egerde ſind mit den Zinſen faſt
2 Millionen ausgegeben worden allein wenn die Werrabahn
ſelbſtändig geblieben wäre ſo würde die Koburger Staatskaſſe
wohl niemals einen Heller wieder geſehen haben Als Abgabe
ſind vorläufig auf 5 Jahre je 4000 M bewilligt worden wäh
rend dieſelbe ſeither nur höchſtens 2300 M gebracht hat Damit
hat alſo Koburg ein ganz gutes Geſchäftzgemacht

Jena 28 Juni Denkmalsfeier Auf dem neuen
re wurde geſtern das Grabdenkmal für Dr Otto

evrient eingeweiht Die Weiherede hielt Hofrath Dr Richter
einer der nächſten Freunde des Dichters Das Denkmal zeigt
auf einem Granitſockel die Broncebüſte Devrients in gelungener
Nachbildung Die Vorderſeite des Poſtaments enthält die Jn
ſchrift Dr Otto Devrient Dem Dichter dem Künſtler demenſchen Auf dem Sockel befinden ſich die Worte Durch

Kampf züm Frieden r8 Leipzi 28 Juni Kinder unſerer TageSchentuh 3 S J mariterbund Die übergroße
Empfindlichkeit der Kinder unſerer Tage wird leider wieder durch
den Fall illuſtrirt daß ein 14jähriger Knabe Sohn eines Eiſen
bahnbeamlen infolge Tadels durch ſeinen Lehrer erklärt da
nicht wieder näch Hauſe zurückkehren zu wollen und thatſächlich

ur tiefſten Kümmerniß ſeiner Eltern ſeit mehreren Tagen ver
chwunden iſt Sowohl König Karl von Rumänien als die

egierung des Kongoſtaates machten dem hieſigen Muſeum für
Völkerkunde mehrere ſehr werthvolle Schenkungen die bereits im
neuen Graſſi Muſeum untergebracht ſind Dem projektirten
Samariterbuude iſt ſchou jetzt der Landverband der ſächſiſchen
Fenerwehren mit 708 Wehren und rund 50,000 Mitgliedern
beigetreten

n

Vermiſchtes
Elektriſcher Schlag Am er We in Wien wollte

geſtern ein Monteur der internationalen Elektrizitäts Geſellſchaft
am Hauptkabel eines Hauſes etwas in Ordnung bringen vergaß
aber die Gummi Handſchuhe anzuziehen Der Mann fiel ſo
fort um und ehe man das Kabel aus ſeinen Händen befreien
konnte waren letztere bis auf die Knochen durch gebrannt

Blutige Kirchweih Aus Ferrol wird gemeldet Jn dem
Dorfe San Mateo kam es gelegentlich des Kirchweihfeſtes in
dem Augenblick als die Prozeſſion die Kirche verlaſſen wollte
zu einer tig Schlägerei wobei die Streitenden von Re
volvern und Stöcken Gebrauch machten Den Grund zu der
Schlägerei hatte ein Streit darüber gegeben wer das Bild des
Schußpatrons des Dorfes tragen ſolle Vierzig Perſonen
darunter der Pfarrer des Dorfes und ein anderer Prieſter
wurden verwundet

Große Feuersbrunſt Aus San Francisco wird vom
29 d Mts gemeldet Geſtern Abend brach in dem Geſchäfts
viertel des ſüdlichen Stadttheils eine Feuersbrunſt aus Durch
den herrſchenden Sturm wurden die Flammen raſch über zahl
reiche Fabriken Waarenhänſer Ställe und Wirthſchaftsgebäude
ausgebreitet welche zerſtört wurden Hundert Familien der
ärmeren Klaſſen ſind obdachlos Eine Frau wurde getödtet und
mehrere Perſonen verletzt Der entſtandene Schaden wird auf
2,000 000 Dollars geſchätzt

Vivos voco mortuos plango fulgnra frangoſoll die Glocke der Münſterkirche in Schaffhauſen demnächſt
umgegoſſen und durch eine neue erſetzt werden Bekanntlich iſt
die Glocke die deren Jnſchrift Schiller das Motto zu ſeiner
Glocke gegeben hat
Ein Schauerdrama Der erfurter Dichter Okonkowski

der erſt Die Frau Oberförſterin und danach Die
Giftmiſcherin von Antwerpen auf die Bühne brachte
hat jetzt ſein drittes Senſationsdrama verbrochen Daſſelbe

en Titel Der Jrre von Mariaberg oder Jmführt
lexianer und ſoll angeblich ſchon in nächſter

Wie verlautet

Kloſter der A
e im Tivoli Theater zu Weimar zur Aufführung ge
angen

Letzte Telegramme
München 28 Juni Wie münchener Blättter melden läßt

Prinzregent Luitpold die Gedächtnißkapelle für
König Ludwig II im Schloßpark zu Berg am
Starenbergerſee mit einem Koſtengufwande von 400,000 Mk
errichten

Zamburg 28 Juni Jm Hanſahafen kenterte ein
Arbeiterboot Von den Jnſaſſen ſind zwei ertrunken

Paris 28 Juni Jm Lanfe des Abends ging hier das
Gerücht um der Herzog von Aumale ſei ermordet
Um Mitternacht lag eine Beſtätigung des Urtheils noch nicht
vor Der Herzog war heute nach Chantilly zurück
gekehrt

Ein ſchweres Schiffsunglück
Wieder hat ein ſchweres Unglück unſere Marine betroffen bei

welchem fünf Menſchenleben verloren und mehrere andere ſchwer
gefährdet worden ſind Ob an dem beklagenswerthen Unfall
jemandem eine unmittelbare Schuld trifft laſſen die drei bis jetzt
Merz ſedenden Telegramme noch nicht erkennen Der Draht
meldet

Holtenau 22 Juni Auf einer Pinaſſe des PanzersKurfürſt Friedrich Wilhelm welche bei geriet
ort eine Uebung im Minenlegen vornahm erfolgte eine
Exploſion durch welche mehrere Perſonen getödtet und
mehrere verwundet wurden Zuverläſſige Einzelheiten fehlen
noch Die im Hafen liegenden Kriegsſchiffe auch die amerika
niſchen haben ihre Flagge hälbſtock geſetzt

Nach amtlicher

einer
Bootsmannsmaat Neumann und die Torpedomatroſen Buh
mann Elſter und Fiſchbeck von der 2 Torpedoabtheilung
ſchwer verwundet die Heizer Ludwig und Schulz von

der 2 Werſtdiviſion leicht verwundet Lieutenant zur See
Starke Torpedoobermaſchiniſtenmagt Gloyſtein und der
Torpedomatroſe Betait von der 2 Torpedoabtheilung

Kiel 28 Junk Das gemeldete Schiffsunglück ereignete ſium 8 Uhr in der Strander Bucht Das Explodiren der Dre
patrone erfolgte infolge vorzeitiger Entzündung an Bord der
Pinaſſe von welcher das Vorberdeck fortgeriſſen wurde Die
Pinaſſe wurde vom Dampfer Stein mann nachdem Aerzte
von S M S Stein und Moltke ſowie von Friedrichsort
an Bord gegangen waren nach dem in der Wyker Bucht liegenden
Panzer Kurfürſt Friedrich Wilhelm geſchleppt Die Todten

denn ren e e Steinmann nach der
ebrücke gebracht und von hier aus nach der Lebezw ins Lazareth geſchafft t Se Gerhotte

Kiel 29 Juni Der bei dem Schiffsunglück getödtete See
kadett Vahlen iſt der Sohn des berliner Proſeſſors der Phi

lologie Vahlen Die Leichen dreier Getödteten ſind über Bord
geflogen und noch nicht gefunden Der Zuſtand der Verwun
deten iſt nicht lebensgefährlich An Vord der Dampfpinaſſe
waren 20 Mann wovon 10 hinter dem Schornſtein ſtehend un
verletzt blieben

Börse zu IInlle am 29 Juni
Preolae mit Anerohlusas der Maklergehühr für 1000 kg neito

Weizen rubig 135 145 D foineter märkischer über Notlz
RKauhwelzen 135 143 M

Roggen rubig 132 135 M
Gerete Brau Futtergerste 112 125 M
Hafer ruhig 126 141 M
Mais amerlknnischer AMlxod

130 143 A
Rapse M Sommerrühbsen

Viktoria ohne Haudel

Kümmol ausschl Sack ohne Angebot S tärke einschl Fass
Il alles che prima Weizenstärke 36,50 38,50 Af nach Qualität

Marnetärke einschl Fasebezahlt

Pre

Linseen ohne Handel
Rothklee

en
5 l

Futterartikel rubig Fattermehl 12,00 13,00 I
Roggenkleie 8,25 9,00 M
8,25 M Weizongrieskleie 7,50 8,00 N

7,75 8,50 DIhelle
ohne Handel

Mal z 25,00 27,00 A
Petroleum 24,00 AI Solaröl 825/300 13,00 0I

10,000 Hlter Proz still
Verbrauchsabgabe 58,60 dI m

8Spiritus

126 130 M

je e für 100 kg nello

Bohneon ohne Handel
Mlohn blau

duuklo

Rüböl 46,50 I
Kartoſſol

70 41
38,80 d Rühben u

Weizenmehl 00 brutto inel Sack 21,50 22,50 M Roggen
mehbl 01 brutto incl Sack 20,50 21,50 M

Donaum al

gefragt 34,00 35,00 M
Kleesnanaten

ohne Handel

Weizenschalen
Malzkeime

6,25 7,00 l Oel kuchen

mit 50 61
Verbraucheabgnbe

Erbsen

grau

7,75 bis

Getretäe

New Nork 28 Juni Telegr Rother Winterweizen
7478 Weizen Juni 73, Juli ptember 75 Dezember 77
Mais Juni Juli 5154 ptember 525 Mebl 8,00
Getreidefracht 1

Ohieago 28 Juni Telegr Weizen Juni 69, Juli 692
Mais Juni 47

Wasserstände f bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut WueheArtern Brückenpegel 27 Jani f 0,62 28 Juni 0,64 7Weisseufols Gberpeſel 2,50 248 2do UÜnterpegei 2 0,54 a 0,50 4
Trotha 28 Juni 2,12 29 Jnni 101 2 2Alsleben Oberpexgel 27 Juni 2,46 28 Juni 2,44 2

do Unterpegel 2,05 1,95 10Bernburg 1,87 1,70 10 2Kalbe Oberpegel 2 1,66 1,62 4do Unterpegel a 1,20 u 16
Moldau Tser Bger Blwe

Juni Fall Wuehs l uni Fall Woche
Budweis 27 0,001 2 Torgau 28 f 90 30

1,08 22 Wittenberg 2,70 36Jungbunzlau 0,30 25 Rosslau 2,36 38Laun 0,04 8 I Barby 2,68 21Pardubitz 0,02 s Magdeburg 2,32 3Brandeis 0,52 Tangermünde F 3,089 22Melnick 20 ,76 16 Wittenberge 2,39 24Leitmeritz 0,50 18 Dömitsz Peg 27 f 1,45 9
Aussig z 4 WWauenburg in 2 4Dresden 0,34 161

Aussig Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall gemeldet

Schiffsfrachten
Aussig 28 Juni Fracht nach Magdeburg unverändert

Geringste Fahrttiefen
Elbe Aussig 28 Juni Heutige Fahrtiefe 61 Zoll österr Mase

CÄÜAÄÜCeaaAaCAÄÄÜCnaeeaaaaaBerliner Börse vom 28 Juni
Ergänzung zu den Notirungen

im gestr Abendblatt
Deutsche Fonäds u Staatspap

Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892
Magdeburger St Anl

do do neueWestpr Prov Anl
Bad Staats Eis Anl
Bairische Anleihe
Braunschw 20 Thlr L
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

Ausländische
Argent Gold Anl 590

do innere do 4 90
Barletta 100Lire Loose
Bukar Stadt Anl 1884

do do 1888W 27gyptische priv AnlS e doFreiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do Kons Goldrente
do Monopol Anl
do Gd Anl v 1890

Mailänd 10 Lire Loose
Mexikaner Anl à 100

do a 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860 er Loose
Rumän 50 Anl 81 fd
Russ Orient Anl II

do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do do garRuss Goldanl v 1894

Russ Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do do 1890
do Hyp Pfdbr 1879
do do 1878Spanische Exterieurs

Türkische Anleihe
do Administ
do 400 Fres ooseUngarische Gold S 4

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Anhalter Maschinen
Archimedes
Bauges Berl 77do Wumersä
Bazar
Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berliner Bockbrauerei

do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsh Eisenb W Iänke
Breslauer Oelwerke
Butzke Metallindustr
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas

estorff Salzwerke
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch Kkonv
Harburg WienGummi
Harkort St Pr Konv

do Brückenb Konv
do do St Pr

Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co

ehe m n r
eburgerBaubanMagdeb Plerdebann

NeuroderKunstanstalt
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem
h

Pferdebahn Breslauer
Saline Salzungen
Schätfer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr
Stettiner Cham Didier
Sudenburg MAlaschin
Thüringer Salinen
Ver Köln Rottw Pulv

Westf Draht Industrie
do Union St Pr

Wittener Guss
Wilhelmshütte
Zuckerſabr Fraustadt

Deutsche Risenb Prior Ovliäg Deutsche e e arteſo e v T 12277
r r r c u Rentenbriefe nowrazl Steinsalzb 18 54,75b20n e t o 102 on Deseauer PIdbr 4 108 o Kattowitaer 3 Is1 7sbec

O V 1890 3 2 102,30b26 K M hütt 0 58 100Ostpreuss Südbahn 4 104,256 D Gr B IV rz 1100 3 105 50 be meienhutteSaaldahn 31 100706 do V rz 100 3 101,25b20 König Wilhelm konv 5 1132,00b26
on Weimar Geraer 4 do VII unkhb b 19031 4 105,20620 do St Pr 19 208,00b313102003 Werrabahn 4 r Gravge 97 4 1101,00b26 e e 5 2 2
m n 4 I 6312 103 30b26 D n Hyv à P z do do St Pr o 99,10032 102,006 n u p Ep l 2 Magdeburg Bergwerk 13 270 50b264 104,80b Deutsche Risenb St Prior h n Marienhütt 2 13 60,100a do unkdb bis 19001 4 104 200 arienhütte Kotzenau 20 66 1061 e Breslau Warschau I 87,50626MleekI Hyp W Bank 4 Menden Schwerte Kv 0 44,506

4 107 00 Dortmund Gronau E 48 137,75b2 do do 3 100,90b2 do Zt Er 0 5s o0baBMarienb MI Iawkaw 5 128,10b20 M eininger Hyp Pfab 4 100,606 EheinischestahlLit C 10 194 40b
109,00B Ostpreuss Südbahn 43 119,70b20 do ad 1 1 98 3 4 102,005 Sehlesisch Zinkhütten 12 201 70b20

31148 00b2 a Ibahn 806 1 d i 5150 30b,6Stadtberger Hütte 3 113,00b14 6 s 119,806 o II unkdb bis1900 4 104,30b26 22 Weiwar Gera 4 s 606 42 Trun Plapr 3 10150b W urm Revier 101 00bb
T 0 räm Pfdbr 4 1141,80bz2 Ooblig v u3 130,80b der r re et mEisgenb Prior OvlIi o IV V ukb b 19031 4 1104,2b2z Iektr Gesellsch paäh r 89,101,006 Aschersleb Kaliwerke 5 II0Ss 603ronag Ital Eis Obl v St gar 3 54,506 Pomm Hyp B III IV Bochumer Gussstahl 4on S do Mittelmeerb stfr 4 94 90b neue rz 100 4 1101,40b20Dessauer Gas 4,110,506

Ss 00b20 Lemberg Czernowitz 498,806 do V VI b 1900unk 4 103,20bz6DPortmunder Union 5 1111,30bzB

J et P e ange a S III 1904 uk 4 1105,50b26 n le zS 9,90b2 un Zzungsn 506 osenseche 4 102,306 amb Vacke r5 109 100 do Gold Pr 4 1105 10b20 P C Pfd I II rz 1101 5 115,500 Laurahütte 4
5 100,100 0Oesterr Lokalbahn 4 1102,600 do III V u VI rz 1000 5 109,400 Naphta Obligationen 6
4 h 99 00b a do Nordwestbahn 5 1110,906 do XIII rz 1001 4 105,00B Norddeutscher Lloyd 4 I102,40b2
a Südöster Bahn Iomb 3 73,000h Pr Centrb Pfd rz 1061 4 100 00b 0 O bersechl Eisen Ind a

er e t do 0 3 V 100 50 b her Gartendo do Gold 492 105 80b26 Pr HP B VII XII 4 10180b20 mr28,90b J do Eisenb Silb A s 250 do do XV XVIII 4 104 o Ktuon

e e n e enWorones 40b 0 o 1905 4 1105,80b26 Berg Märk B i Elbf 7 1143,25b20
14,006 ObI 4 1101 25b Pr Pfbr B XVII 1905 3 101,500 Berliner Bank 6 114,25620s 92 90b u 1302 80b aS 4 105s 40ß Börsen Handelsverein 0 116,5086 92,90b2 o ursk 4 do 3 102 00bz Bremer Bank Markst 43 Poseco Rjäsan 4 1108,100 Westpr ritt I I B 313 100 90b20 Co Goth Kredit Ges 4 92 100

5 158,40b2 Mosco Smolensk 5 1104 10b2 S Pommersche 4105 10b2 Cöln W u Komm 5 103 000
5 103,50020 jan Koslow 4 102,256 I Posensche 4 105 10b Danziger Privatbank 7 147,00d
5 kjaschk Morezansk 5 e Preunssische 4 1105,00 ba Dessauer Landesbank 75 Rybinsk Bologoye 5 1101,60b26 S Sächsische 4 1105,006 Deutsche Grundschuld 7 131,25ba0
4 re d 74 Schlesische 4 1105,506 do Effekt B Hahn 5 1119,000

e nskaukasischeIn 103,25b26 Warschau Wiener er 4 r Bergwerks u Rütten Ges e e 116,30b20
z do IX Ser 4 103,406 ſAplerbeck 0 117,250 Essener Kredit 7 140,60B5 Wladikawkas Oblig 4 108,20bz Arenberger Bergwerk 35 589,256 Gothaer Privatbank 52
5 1153 10b Manitoba rz 1933 42101,906 Baroper Walzwerk o 62,40b20 do Grundkreditb 4 128,50b20
812 100,90b26Northern Pac I b 10211 6 113 75b26Berzelius 5 125,00b26 do do junge 4 113,25beB
37 101,106 33 277 T annre e 8 172,00 h v Hypoth S 8 1164,000b r 5 onifacius Bergwerk o 96,500 Hamb Com u Disk 6 127,9004 104,750 do 542,900 Concordia Bergwerk 5 128 50b20 Königsberg Vereinsb 5 10 300

S h e 6 e er 3 e Katne5 z u l e 5 mmerzb T5 13 h kon t 7319 e 115 10b2050b schweiler Bergwerk 50b26 Nordd Bank Aktien 4 145 25d2105 50B T i T zGeisenkirech Gussstahll 2 80,100 Pr Hyp B Spielh 6 135 60b20a Georgſarieniat g 9 66 00u0 à2 i 6119,500
do i t o chr o do volle 6 122,25b3122 226 00beB Serd Fis Uyp Ob z r Harzer Eisenw konv o 12,50b2 Realkredit Bank 0 a45,00b26

n äo Iät B 571 25b 0 do do St Pr o 32,25b2 Russ B f ausw Handell 98 128,75b2

2 r Leipziger Börse 28 JuniZf M Zt M10
8 176,50 b Sisenvahn Stamm AKktien Stck Rent Anl 33833 097,75b2 4 r 1882 500 99,750
7 120,70B 0 109097,75ba 14 0 1879 99,7504 158 78020 e n r do 50097,8060 4 do Em 1875 99,7505 1131,25b2 Busch tiehtra er S l 20b Thlr Lpz Stadtobl 1884 105 256116,75be0Halberet Blanxenb i Staatsanl 1855 100 99,000 4 do ars I0Ss,500s 181,25040Ftal Meridiona p 68 155 t 82 o 67 Kv 490 500 108,500 32 Altb Landoblig 1000 1038,750
4 ,90B ura Simp x Wesip o 7 do Landrentenbr 500 101,100 3 do do 5000

7 Tn Raf Bexbach 92 Div Eisenvb Stamm Akt Leipz Baubank 99,000
15 206 o Weint Gerg 9 33380 207 Altenburg Zeit 209,750 10 do Hierbr Reudn,
6 118,50 ba Werrabann e 74 60 15 Aussig Tepl 500 f 356 00b26 v Riebeck Co 203,000
10 202,00 b 8 Böhm Westb s500 207,000 7 Lpz Kammgarnsp 176,0008 144 00 11 14 Buschtiehrad Lit A 291,500 S do Malzf Sehkeud 160,90B
18 316,00b26 108 do do B 283,590 o Mansfelder Kuxe6 92,50b20 10 t Galiz Ludw B 111,11b p St M 260,00013 254,000 Ausländ Risenb Stamm u 3 nen 142,000 1 Sächs Kammg Sp20 1316,00b2 Stamm Axtien g an n 53,000 Solbri 97,500110 10b Drion 2 o Weimar Gera 31250 7 Säcehs Kaeeh F abr
7 129,50b0 Aussig Teplitz 15 1,151 Werrabahn 75,000 Hartmann 170,250812 149 100 Böhmische Nordbahn 7 t 12 Säehs Webstuhl4113,50b20 do Westbahnj s Piv Eisenb St P ARt Fabr Schönhberr 254,000

11610 SGaliz Karl Ludw 5 110,80b20 8,8 Altenburg Zeitz 266,250 10 Thür Gasges pz 191,25
3 665,40b z verg 6 r e 10 do Stamm Pr 191,00620 406 00b 0Kaschau Oderberg 4 99,750 0 o B 185 s S Thür Br V St 122,006a 84,100 Kronpr B st Sch 4 b Dir T s o St Prior 122 000273,000 Iemberg Czernowitz 7 r Eroaa 5 ZTZeitzer Par u S A 85,25B
6 1585 208 Oesterr Nordwestb 5 1142,75b20 g D Kr A Lpz 201,400 do do Oblig 107 500
5 117 o ob do B Elbethalb 58 149,4052 Dresdener Bank 165 50b2 5 Westeregeln Part 34 86 100 di dodterreieh Tomb h 47300 b n rn e Oblig 1303,00B

ngar Galiz gar 5 1pziger Ha 39 al Zucker an zie e er u Dombroy r s Zwiek S4 87 70b20 van or om ro wo W I auer 106,75Bs 176 100 2 i 14,50 Bierarschau Terespol 5 116,50b ussig ephitzer 108,256a Wargohau Wien m 200 e Div m und 5 Böhm Nordbahn 1107,000
m PriorI9 e du Chemn Werkz Bahn Wanne i88 300i i Canada Pacifie 5 52,75 ba Fabr DZimmerm 1120,000 5 do m 1871 109 50075bBGotthardbahn 7 187,900b2 4 J Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 109 50015 132,50b2 IItal Meridionaux 69 128 30ba 490 do Sehldvschr 102,000 4 do Gold 103,600

20 r do Mittelmeerbahn 526 93 9002 Dörstewitz Rattm 56,006 5 Doux Bodenbach 108,006
2 1 ,00B do do stfr 526 988 6002 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 108,0061 99,78b Lüttich Limbarg O 29,90 Stier Vorz A 78,500 5 do do 1874 114,700

3 136,000 Luxemb Pr Hur 383,50b20 a Geraer Jutesp u W 104,756 4 e Graz Kötlacher 102,800
172 25b46Schweiz Centralbahn 5 1146,606 5 Germania Schwy 5 do Em v 1871 u 72 1049 50B

690142 80b Nordostbahn S 142,75b2 Sohn 149 75b 4 Kaschau Oderber 0008 992 do Unionbahn s 99 40b 0 Hallesche Str B I 4 Prag Dux Gold 101000
2 109,500 h Keitte Eb Akt 88750 5 Gold 115 000O Körbisd Zueckerfb 103 700 5 Prag Turnau 108,000



Nur

Mark
das Loos

11 Loose 10 Mark

Wiesbadener
Auguste Victoria Lotterie

Ziehung unwiderrufüücnh I Juli 1895
lauptgewinne à w Von 20000 10000 5000 3000 Hark etc

Sämmtliche Gewinne mit 90 garantirt
Original Looso à 1 Hark II Loose 10 Mark Porto und Iisto 30 Pfg wen

Funlüuus Goldberg C O Goderal Dehſt i n e
Der Versandt der Loose gesehſeht auch unter Naehnahme

Briefmarken Coupons und fremde Geläsorten werden in Zahlung genommen

G e Telegramm Adresse Goldquelles
Grosse Luxus PferdemarktLotterie I00 H um 28 wo her 29 r

Nächte Woche Ziehung Schneidemühler I 008P à I io
Porto u Liste 20 P extra versendet a
F A Schrader Hannover Gr Packhofst 29

Nur noch e
Loosvorrathl

Zu haben in IIalle a S bei Rich Schroedel F Pennemann und den übrigen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen

Woldemar Thosse
Bankgs Sesohatt Schulstrasse 7empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach gehörigen GcSenutte

Lebensversicher Gevellschaft zu ILeiprig
alte Leipziger anf Gegenſeiligßeit gegründek 1830

Verſicherungsbeſtand
61600 Perſonen und 429 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 123 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 84 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1895

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Nnanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der gröſzten und billigſten e e e Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere
Auskunſt ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

General Agent Hugo KlIauke
r eTehronſalt ſir die m

des e Central Vereins du Juwin in Sachſen

Halle a Leipziger Straße
Der Einkritt in die Anſtalt kann jederzeit erfolgen Honorar mäſtigNach Beendigung des Curſus 4Wochenm erhalten die Schüler ſicher paſſende

Stellung koſtenlos nachgewieſen Proſpekte ſowie alles Nähere durch
Direktor Abelmann Halle a/S Leipziger Str 53

Blitz Ableiter
Neu Anlagen Reparaturen ſowie

technische Messungen derſelben
führt aus

Halleſche Telegraphenban Anſtalt

Oarl erger
Nr 16 Gottesackerſtraße Nr 16

Ilerbst CO0O Dalle g 3
empfehlen als Speckalität

Gas und
J Petroleum Hotoren Im

Billigſte bene beſte u za et
rieb

Klein Induſtrie
Vinige P Preiſe bei eonlanten Zahlungsbedingungen r

Von Montag
den I Juli

unünterbrochen

Bis O P ur I
Für den Anzeigenthefl verantwortlich W König in Halle

Verkauf zu

Ausnahmepreisen
Alles Weitere unsere Schaufenster

Halle

Grosse Wiesbacdiener
Augusta Victoria Potterie

Ziehnng 1 Juli 1895
5047 Gewinne 90000 Mark

Hanptgewinn 20000 Mark

e G t endet Seinen

J de n r ee a nis a

Ha gen ne Merrsehaftskueoh en

000

r ch 62 Der S

l

Des wenn n en ſo doch e
Fallen des ſowie diewarkende l irung der al

t und r tri dieenigen am härteſten welche ni
erwerbsfähig ſind ſondern darauf angewieſen von den Zinſen ihrer S
ſparniſſe zu leben en dieſen iſt der
Kauf einer Rente bei der Fried

Wilhelm Geſellſchaft anzurathen
nach dem Beitrittsalter iſt der Rente
höher oder nledriger Einer beim Ab
der Verſicherung 65 Jahre alten Perkon
wird z B für je 1000 Mark Einlam

rn xRenute vonu W 58gezahlt Die riedrich
ſeiear beſteht c 1866 t be
gftw Garantie ien von

Millionen Mroſekke nd gratis T n

der gentur inLomisWeckelſtr J

Jm Verlage von Otto Hendel

in Halle a/S erſchienr
bei Halle a d S

Hiſtoriſchtopographiſche Skizze

8 vermehrter Auflage

eRetet in un Kiztkden

Restaurants Hötels Cafés ete Mit einem Titelbilde
Bainmaritesn eRennen Blet Berecnee Vom Hocratener z7 n

z 1s Alarw n Sielen z

3 T G G Seh5 Hax lauss Abraham Nacht
m Leipziger Straße 13 ihteeeeeeneeacae

n e eCleltriſche Veleuchtungs AulagenReste Verkauf
Reſte von Damen und Herren Stoffen zu niedrigen Preiſen

be F II uISSs Spiegelſtraße 2Alte reinwollene Slrictſachen T hin mit 25 Pfg

bei Abnahme von Waaren in Zahlung

Höund beſte Lnalikäten der Erucyirbucte

werden nur durch Düngung mit Pern GiunnoWiillhormmmarlikess Dort
erzielt Wir gurthen daher deſſen Anwendung dem landwirthſchaftlichen

Publikum n elegentlich m ger zu gehen echten Pern Giunno empfangen manSlonben angebrachtebei Ankäufen genau auf unſere auf den Säcken

W m J Zenerdings weiter ermäßtigt worden
vo abgebildete Schutzmarke

Ah rn Oulhäorffeet e blano Werke
Unſere ar

n
lleinige J chen GunanoErſte Jahren S u

Druck und Verlag von Oito Hendel

e e r
offenen u

Man kauft
nene und gebrauchte Möbel

jeder Art in gröfſzter re
zu biſligften Preiſen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Gebrauchte Laden Con

tor u Reſtaurations Ein
richtungen Pianinos und
dergl m kauft ſtets

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gebrauchte Möbel

j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets

Friedrich Peileke
a ireſeAlnnaſ

Halle a S
Leipziger Str 100

Mit Unterhaltungsblatt und Vl f Hauß
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